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Shahlub Bonn/Beuel 3Mitteilungen des VorstandesAufruf zur Teilnahme an der VereinsmeistershaftLiebe Shahfreunde!Am 17. Oktober beginnt die Vereinsmeistershaft 2006/07. Die Teilnahme an diesem Tur-nier war in den vergangenen Jahren stark rükläu�g. Das kann ih niht reht verstehen.Bei der Clubmeistershaft handelt es sih um das wihtigste vereinsinterne Turnier. Diehier erworbene Spielpraxis ist entsheidend, um auh in den Mannshaftskämpfen erfolg-reih bestehen zu können. Ein besseres Training für die Mannshaftskämpfe gibt es niht.Der Zeitplan ist so groÿzügig wie man es sih nur wünshen kann: eine Partie pro Monat,dazu die Möglihkeit, eine Partie innerhalb von vier Wohen vor- oder innerhalb von zweiWohen nahspielen zu können. Da kann eigentlih auh ein seit langem geplanter Urlauboder die Furht vor einer plötzlihen Erkrankung niht mehr als Ausrede herhalten. Werjust zur ersten Partie am 17. niht antreten kann, möge sih bitte vorab mit unserem Spiel-leiter, Theo Shmidt, in Verbindung setzen, der siherlih eine Lösung �nden wird. Alsora�t Euh auf, damit niht immer nur dasselbe Häu�ein von Aufrehten den Titel untersih ausspielt! (Matthias Koh)Unsere Mannshaften2. MannshaftDie zweite Mannshaft gewann überlegen ihre Wettkämpfe.... Natürlih würde ih gernemit solhen Sätzen den Mannshaftsberiht der Zweiten anfangen. Die Wirklihkeit lautetaber anders, wir mussten bis zum Shluss gegen den Abstieg kämpfen. Es �ng zwar auhgut an. Wir gewannen gegen SC Siegburg II mit 5,5:2,5. Wie shon im vergangenen Jahrsprahen manhe shon von Aufstieg. Dieser Sieg war aber zunähst der Letzte. Es folgteneine Niederlage nah der anderen. Erst im Februar konnten wir gegen Limperih wieder vollpunkten. Doh das waren die letzten zwei Mannshaftspunkte, die wir spielerish eroberten.Die nähsten Spiele verloren wir, wenn auh manhmal knapp. Im letzten Spiel konnten dieFritzdorfer keine Mannshaft zusammenstellen und gaben kamp�os auf. Okay, so kann manauh an Punkte kommen, in diesem Zusammenhang darf ih an das Sprihwort erinnern:Zur Not frisst der der Teufel auh Fliegen. Glük gehabt.Es ist aber auh Positives zu berihten: Wie shon in der letzten Saison vertrat Dr. Morozdas Spitzenbrett mit Bravour. Auh die Leistung von Theo Shmidt war herausragend.Besonders hoh sind die Punkte der beiden genannten in dem Kontext zu sehen, dass ihzwishen den beiden Akteuren saÿ. Beide mussten mein shlimmes Shah, oder bessergesagt Antishah, mitansehen und meine sieben Niederlagen wieder au�angen. Sorry, daswird niht wieder vorkommen. Beim nähsten Mal werden es aht! � Siege. (Ih ho�e, dasnimmt keiner ernst.)Endlih auh mal wieder erfolgreih war auh Gerhard Winter. Eine der vielen Gründe,warum die Mannshaft mit Abstieg zu tun hatte, ist die Tatsahe, dass Gerhard nahdem Limperih-Kampf aus beru�ihen Gründen niht mehr zur Verfügung stand. Ih bin



4 en passant 3/2006überzeugt, dass Gerhard so manhen Zähler kassiert hätte. Das gleihe gilt auh für HelmutZeh.Ih möhte mih auh für den Einsatz der Spieler aus der dritten Mannshaft hiermitbedanken. Niht nur, dass sie einfah nur das Brett besetzt haben, nein besser: Viele Siegekonnten wir mit deren Hilfe einfahren. Stellvertretend darf ih hier Niklas Pohl und DetlevTrimborn erwähnen, ohne die Leistungen der anderen shmälern zu wollen.Im Abshlussberiht im vorigen Jahr bin ih auf die Einzelergebnisse speziell noh einge-gangen. Das möhte ih diesmal weglassen. Ih denke, jeder weiÿ, dass er niht zufriedensein darf mit der Punktausbeute. Noh eins: Wir hatten zwei kamp�ose Niederlagen, diesind immer ärgerlih. Allerdings beim ersten Mal bekam ih Samstagnahmittag ein Absa-ge, die begründet war. Und im zweiten Fall verhinderte der Marathonlauf das Ersheineneines Spielers. Shön wäre es für die kommende Spielzeit, wenn das Team sih kräftigverstärken könnte. Aber den Wunsh haben wohl alle Mannshaften.(Hans-Bernd von der Lippe)



Shahlub Bonn/Beuel 5Ausshreibungen (Kurzfassungen)Die kompletten Ausshreibungen liegen in den Spiellokalen aus. Im Zweifelsfall gelten diekompletten Ausshreibungen.Vereinsmeistershaft 2006/07Beginn: 17. Oktober 2006Anmeldung: Bis zum 17.10.2006 19:15 Uhr bei Theo Shmidt (Theo_Shmidt�t-online.de,0228/481875)Teilnehmer: Nur Vereinsmitglieder. (Nihtmitglieder können eine halbjährige passiveMitgliedshaft erhalten.)Modus: 7 Runden Shweizer System (Computerauslosung) 40 Züge in 90 Minutenplus 30 Minuten für den Rest. Ergebnismeldung durh den Sieger; beiRemis durh beide Spieler. Die Meldung hat innerhalb von 4 Tagen zuerfolgen.Termine: 17.10.2005, 14.11.2005, 12.12.2005, 9.1.2006, 13.2.2006, 13.3.2006, 10.4.2006jeweils um 19:30 UhrVerlegungen: Partieverlegungen sind nah Absprahe mit Gegner und der Turnierlei-tung möglih. Vorverlegungen sind nah Absprahe der Gegner jederzeitmöglih. Nahverlegungen nur innerhalb von 14 Tagen.28. Bonner Shnellshah-TurnierTermin: 1. November 2006 (Allerheiligen)Uhrzeit: Beginn 10:30 Uhr, Ende gegen 18:30 Uhr.Ort: Gustav-Heinemann-Haus in Bonn-TannenbushAnmeldung: Am Spieltag bis 10:15 UhrModus: 7 Runden Shweizer System, 30 Minuten pro Spieler und Partie. KeineTeilnahmebeshränkung.Startgeld: 10 Euro, für Jugendlihe bis 18 Jahre 7 EuroPreise: 2 Euro pro gewonnene Partie1. Platz 50 Euro2. Platz 30 Euro3. Platz 20 EuroJugendpreise:1. Platz 20 Euro2. Platz 10 Euro (Theo Shmidt)



6 en passant 3/2006TurnierergebnisseStadtblitzmeistershaftAm 15. Juli organisierte der Shahlub Bonn/Beuel auf dem Verbindungshaus der Ale-mannia und im Biergarten Shänzhen die O�ene Bonner Blitzmeistershaft. Die Veranstal-tung war noh Teil des Jubiläumsprogramms zum 100jährigen Bestehen unseres Vereins.Das Teilnehmerfeld war mit 23 Mitspielern eher klein, aber vor allem dank zahlreiherGodesberger Shahfreunde stark besetzt (DWZ-Durhshnitt: 1943). Ein Godesbergerkonnte das Turnier denn auh für sih entsheiden: Hans Lotzien muÿte sih nur einmalgeshlagen geben und gewann mit 10 aus 11 Punkten überlegen vor Rüdiger Seeger ausTrier (8 Punkte) und den beiden Lokalmatadoren Oliver Albreht und Basilius Gikas (bei-de 7,5 Punkte). Ein groÿes Dankeshön an Wolfgang Kaspar, der durh seinen Kontakt zurAlemannia die Anmietung der Räumlihkeiten erst ermöglihte und in dessen Biergartendie Veranstaltung ein (feuht-)fröhlihes Ende fand. (Matthias Koh)Blitz-Stadtmeistershaft 2006(11 Runden Shweizer System)Platz Name Verein Punkte Buhholz1 Hans Lotzien GSK 102 Rüdiger Seeger Trier 83 Oliver Albreht Bonn-Beuel 7,5 47,54 Basilius Gikas Bonn-Beuel 7,5 46,55 Thomas Stenzel GSK 7,5 426 Olaf Horstmann GSK 6,5 50,57 Pavel Grabowski GSK 6,5 38,58 Walter Dombrowski GHH. 6 399 Mihael Müller-Boge GSK 6 3510 Matthias Koh Bonn-Beuel 6 3411 Jürgen Ekermann GSK 6 3312 Hans-Bernd von der Lippe Bonn-Beuel 6 32,513 Uwe Workowski Wermelsk. 6 3014 Roger Lorenz Bonn-Beuel 5,5 40,515 Joahim Neese Hennef 5,5 37,516 Ulrih Rohde GSK 5,5 33,517 Ste�en Lorenz Freiburg 5,5 2818 Thomas Dietz Bonn-Beuel 519 Theo Shmidt Bonn-Beuel 4,5 28,520 Gerd Shweda Bonn-Beuel 4,5 23,521 Holger Brunsh Bonn-Beuel 322 Alexander Klems Bonn-Beuel 2,523 Bernhard Strowitzki Bonn-Beuel 1



Shahlub Bonn/Beuel 7Endstand Blitzshah- und Shnellshah-Turnierserie 2005/2006Blitzshah-Turnierserie 2005/2006Platz Name Punkte1 Albreht 3422 Quek 2873 Lehnert 1984 Shmidt 1925 Kolar 1606 Koh 1567 von der Lippe 1408 Dehmel 1329 Hensel 11210 Gikas 100

Shnellshah-Turnierserie 2005/2006Platz Name Punkte1 Albreht 2292 Shmidt 2034 Quek 1876 Neese 1575 Bush 1553 Lehnert 1382 von der Lippe 1367 Ekermann 1269 Koh 11610 T. Kuzentsova 100vor unzähligen weiteren Mitspielern.BlitzturnierserieBlitzturnier Mai 2006(11 Runden Shweizer System)Platz Name Punkte Buhholz1 Gikas 92 Koh 83 Neese 7,54 Quek 7 725 Kolar 7 716 Dehmel 6,57 Bartl 6 718 Winter 6 719 Kohler 6 6110 Riefer 6 6011 Lehnert 6 5912 Hensel 6 5413 Steinmann 6 4814 Vierbuhen 5,5 63,515 von der Lippe 5,5 5616 Lüken 5,5 48,517 Tak 5,5 47,518 Kuznetsova 5 67,519 Shütte 5 54,520 Brunsh 3,521 Dietz 322 Herbrand 2,523 Shuhmaher 1,5 5024 Müller 1,5 49



8 en passant 3/2006ShnellturnierserieAufgabenDie Aufgabe von der Titelseite:Mattison (1924)NZ0j0Z0Zo0Z0Z0Z00Z0Z0Z0ZZ0Z0Z0Z00Z0ZKZ0ZZ0Z0Z0Z0PZ0Z0Z0ZZ0Z0Z0a0Der weiÿe Springer ist verloren. Das einzigeProblem für Shwarz ist, dass er nur einenBauern hat. Ohne diesen kann er niht ge-winnen.1. Ke4�d51.a4? K8 2.a5 Kb7 3.Nb6 B×b6 4.a×b6a×b6 5.Kd5 Ka6 6.K4 Ka5 gibt ein verlo-renes Bauernendspiel.1. . . . Kd8�d7Nah 1...K8 2.K6 entkommt der Springer( 2...Bh2 3.Nb6 und der Springer nimmt den

shwarzen Bauern mit ins Grab).2. a2�a4 a7�a53. Kd5�4 Kd7�6Nun geht der Springer verloren. InKamikaze-Manier opfert er sih, um seinemKaiser den Weg ins shwarze Lager zu eb-nen:4. Na8�7! K6×75. K4�b5 Bg1�b66. Kb5�a60Z0Z0Z0ZZ0j0Z0Z0Ka0Z0Z0Zo0Z0Z0Z0PZ0Z0Z0ZZ0Z0Z0Z00Z0Z0Z0ZZ0Z0Z0Z0Nun hat Shwarz die Wahl zwishen 6...K6Patt oder dem Verlust des zum Sieg notwen-digen Bauern. Remis.



Shahlub Bonn/Beuel 9TermineOktober 2006Do 5 18:55 GHH MonatsshnellturnierDi 10 19:45 Beuel MonatsblitzturnierDi 17 19:15 Beuel Vereinsmeistershaft (1. Runde)So 22 10:45 Beuel SCBB I - Köln MülheimDi 24 19:45 Beuel MonatsshnellturnierNovember 2006Do 2 18:55 GHH MonatsshnellturnierDi 7 19:45 Beuel MonatsblitzturnierDi 14 19:30 Beuel Vereinsmeistershaft (2. Runde)So 19 10:45 A Lasker Köln - SCBB IDi 21 19:45 Beuel MonatsshnellturnierDezember 2006Di 5 19:45 Beuel MonatsblitzturnierDo 7 18:55 GHH MonatsshnellturnierDi 12 19:30 Beuel Vereinsmeistershaft (3. Runde)So 17 10:45 Beuel SCBB I - SV HorremDi 19 19:45 Beuel MonatsshnellturnierJanuar 2007Di 2 19:45 Beuel MonatsblitzturnierDo 4 18:55 GHH MonatsshnellturnierDi 9 19:30 Beuel Vereinsmeistershaft (4. Runde)Di 16 19:45 Beuel MonatsshnellturnierSo 28 10:45 A Aufwärts Aahen - SCBB IFebruar 2007Do 1 18:55 GHH MonatsshnellturnierDi 6 19:45 Beuel MonatsblitzturnierDi 13 19:30 Beuel Vereinsmeistershaft (5. Runde)Di 20 19:45 Beuel MonatsshnellturnierSo 25 10:45 Beuel SCBB I - EikampMärz 2007Do 1 18:55 GHH MonatsshnellturnierDi 6 19:45 Beuel MonatsblitzturnierDi 13 19:30 Beuel Vereinsmeistershaft (6. Runde)So 18 10:45 A Würselen - SCBB IDi 20 19:45 Beuel MonatsshnellturnierApril 2007Di 3 19:45 Beuel MonatsblitzturnierDo 5 18:55 GHH MonatsshnellturnierDi 10 19:30 Beuel Vereinsmeistershaft (7. Runde)So 15 10:45 Beuel SCBB I - BrühlDi 17 19:45 Beuel Monatsshnellturnier



10 en passant 3/2006Mai 2007Di 1 19:45 Beuel MonatsblitzturnierDo 3 18:55 GHH MonatsshnellturnierSo 6 10:45 Beuel SCBB I - NiederkasselDi 15 19:45 Beuel MonatsshnellturnierSo 20 10:45 A GSK III - SCBB I



Shahlub Bonn/Beuel 11Sie wollen unsere Arbeitmit einer Spende unterstützen?Darüber freuen wir uns sehr. Ab sofort darf auh unser Shahlub Spenden-besheinigungen ausstellen. Bei Spenden bis 50 Euro erkennt das FinanzamtZahlungsbelege an, wenn das entsprehende Bankinstitut die Annahme desAuftrags bestätigt hat; dazu sind die meisten Bankinstitute neuerdings jedohnur auf besonderen Wunsh hin bereit.Ohne diese Bestätigung haben Sie zwei Möglihkeiten:� Sie können zusätzlih die Kopie des betre�enden Kontoauszugs beim Fi-nanzamt vorlegen oder� sih von uns eine Spendenbesheinigung ausstellen lassen.Bei Spenden von mehr als 50 Euro erhalten Sie von uns ohnehin eine Spen-denbesheinigung.Unser Konto: 3 003 857 017Bankleitzahl: 380 601 86Volksbank Bonn Rhein-Sieg e.G.Reht herzlihen Dank für Ihre Unterstützung.



ImpressumSpielstätten:Tenten-Haus der BegegnungAn der Wolfsburg 153225 Bonn�BeuelDienstag: 19:00 � 24:00 UhrGustav�Heinemann�Haus Bonn�TannenbushDonnerstag: 17:00 � 23:00 Uhr, Sonntag: 10:00 � 17:00 UhrAnshrift: Matthias Koh, Burbaher Straÿe 150, 53129 BonnBankverbindung: Volksbank Bonn Rhein-Sieg e.G.Konto: 3 003 857 017, BLZ: 380 601 86Internet: http://www.sbb.deTelefonnummern der Vorstandsmitglieder und Mannshaftsführer1. Vorsitzender Matthias Koh 02 28 � 69 48 792. Vorsitzender Thorsten Hennings 022 24 � 799 571. Spielleiter Theo Shmidt 02 28 � 48 18 752. Spielleiter Basilius Gikas 02 28 � 674 333Rehnungsführer Roger Lorenz 022 22 � 81 01 75Pressewart Wolfgang Lehnert 02 644 � 800 499Shriftführer Thomas Dietz 02 28 � 625 370Materialwart Thorsten Hennings 022 24 � 799 57Ordnungsdienst Oliver Albreht 01 75 829 50 08en-passant-Redakteur Martin Haag 02 28 � 46 87 031. Mannshaft Martin Haag 02 28 � 46 87 03Roger Lorenz 022 22 � 81 01 752. Mannshaft Hans-Bernd von der Lippe 02 28 � 46 79 983. Mannshaft Torsten Frühbuss 02 28 � 64 70 854. Mannshaft Thorsten Hennings 022 24 � 799 57Vorshau: Die nähste Ausgabe des en passant ersheint im Dezember 2006.Der Redaktionsshluÿ für die Ausgabe ist der 7. Dezember 2006.© Shahlub Bonn/Beuel en passsant 3/2006 28. September 2006Redaktion: Martin HaagHinweis in eigener Sahe: Die Redaktion des en passant bittet alle eingereihten Texteim ASCII-Format (Word: Speihern als Text) wenn möglih auf Diskette oder perEMail zu liefern (m.haag�ndh.net). Danke.


